
Vielen vielen Dank für die tollen Kritiken.

Ich glaube, den ersten kleinen Teil habe ich jetzt mittlerweile schon gefühlte 17 (siebzehn?) Mal geändert.

Ich bin jetzt dabei, den restlichen Text erst mal nach der Zeitform, in der ich schreibe, durchzusehen.

Grundsätzlich bemühe ich mich, im Imperfekt zu schreiben. Aber manchmal muss ich im Plusquamperfekt
schreiben, weil das irgendwie nicht anders geht. Ein Beispiel:



Auf dem Schreibtisch von Juan Mendez lagen die Ergebnisse der Analysen. 

Er blätterte Seite für Seite durch. 

Im Blut war eine tödliche Überdosis Propofol nachgewiesen worden. 

Eindeutig die Todesursache.

[[b]b]Nach dem Verschwinden von Nico hatte er sich die Leiche erneut gründlich angesehen und
dabei einen kleinen, kaum zu sehenden Einstich am Hals gefunden.  

Das soll ein Rückblick auf den vergangenen Tag sein, ist dann hier das Plusquamperfekt richtig?[/b]

Das ließ den Schluss zu, dass eine Substanz in den Körper eingebracht worden war. 

Die endgültige Bestätigung lag vor ihm.[/b]



Bin ich mit der Frage hier eigentlich noch richtig oder sollte ich die woanders einstellen? :?:



Ich bedanke mich bei allen, die sich so viel Mühe mit meinem Text gemacht haben! DANKE! :love:

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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